
 
 

Berichte der Bezirksjugendspielwarte zum 
Jugendverbandstag 2018 

 
Westfalen – Nord  

Auf dem Verbandsjugendtag am 07.05.2017 in Herten sind wir, Norbert Olbing als 
Bezirksjugendspielwart und Andre Mölleken als stellvertretender Bezirksjugendspielwart, für den 
Bezirk Westfalen-Nord gewählt worden. Wir vertreten den Bezirk im Verbandsjugendspielausschuss 
und nehmen an dessen Sitzungen teil. 

Der Bezirksjugendausschuss von Westfalen-Nord tagte im letzten Jahr zweimal. Schwerpunkt der 
Sitzung im Mai war die Staffeleinteilung der Bezirksligen und die Ergebnisse des 
Verbandsjugendtages. Auf der Sitzung im Dezember waren die Hauptpunkte die Kreis- und 
Bezirksmeisterschaften der U12-Jugend und der Bezirkspokal der weiblichen U20 bis U13-Jugend.  

Andre Mölleken nahm die Einteilung der zwölf Mädchen-Bezirksligen  mit 92 Mannschaften und zehn 
Kleinfeld-Bezirksligen mit 88 Mannschaften vor. Er organisierte zudem die Bezirkspokalturniere für 
die U13 bis U20-Jugend,  an denen die Staffelersten der Bezirksligen der jeweiligen Altersklasse 
teilnahmen.  

Norbert Olbing leitete mehrere Oberligastaffeln sowie die Sitzungen des Bezirksjugendausschusses 
und plante die  Durchführung der  Bezirksmeisterschaften der weiblichen und männlichen U 12-
Jugend in Lüdinghausen  bzw. Münster-Gievenbeck. Er nahm zudem an WVJ-Meisterschaften als 
Vertreter der Westdeutschen Volleyballjugend teil. 

Die Bezirksmeisterschaft der U12-Mädchen wurde  mit 9 Mannschaften aus 5 Kreisen durchgeführt. 
In diesen  Kreisen gingen für die weibliche U12-Jugend Kreismeisterschaften voraus. Der Kreis 
Steinfurt konnte keine weibliche  U12-Jugend melden.  An der Bezirksmeisterschaft der männlichen 
U12-Jugend nahmen 7 Mannschaften teil. Der VK Coesfeld führte wie auch der VK Vest neben der 
Kreismeisterschaft für die  U 12 auch eine eigene Spielrunde durch. 

Wir danken allen Kreisjugendwarten, Staffelleitern, Turnierausrichtern und der Geschäftsstelle für 
die geleistete Arbeit und für die harmonische Zusammenarbeit. 

Norbert Olbing und Andre Mölleken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ruhr 

Meine fünfzehnjährige Amtszeit als Bezirksjugendspielwarte Ruhr gestaltete sich im Berichtszeitraum 
Dank der konstruktiven Mitarbeit der Kreisjugendwarte sehr gut. Nach der letzten Wahl bei 
Verbandsjugendtag 2017 nun zusammen mit meinem neuen Vertreter Heiko Dannenberg. Ein 
Gremium, das sich schon seit jahrelanger gemeinsamer Volleyballarbeit schon kannte und nun 
zusammen mit Spaß an der notwendigen Organisationsarbeit des Jugendspielbetriebs arbeitet. 
 
Jugend-Meldungen Ruhr (Stand 14.05.2018): 
(seit Antritt meines Amtes als 1. Bezirksjugendspielwart Ruhr) 

Saison 
NRW-Liga Oberliga Bezirksliga 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. mixed 

2017 / 2018(1) 
14 78 183 

8 6 25 53 24 140 19 

2018 / 2019(2) 
15 77 127 

9 6 24 53 19 98 10 

 
(1) Abmeldungen/ Zurückziehungen wurden nicht berücksichtigt 
(2) Meldezahlen bis Bezirksliga U14, Meldungen U12+U13 kommen im September dazu 

Ich habe in der Saison 2017/2018 an allen Sitzungen des Bezirksjugendausschusses, des 
Jugendspielausschusses teilgenommen. 

Dank der zahlreichen ehrenamtlichen Staffelleitern in den Kreisen verlief der Spielbetrieb 
einigermaßen reibungslos. Leider haben die Beschwerden der Staffelleiter nicht abgenommen, dass 
einige Vereine es nicht für nötig halten, Unterlagen rechtzeitig einzureichen. Rundschreiben werden 
nicht gelesen, Staffelleiteranweisungen nicht eingehalten. 

Mit der Durchführung eines regelmäßigen Spielbetriebs von der U20 bis U12 haben wir wiederum die 
Vorgaben der Vereine beachtet und umgesetzt.  

Bei der U 12 wurde erneut ein Staffelspielbetrieb in 2 Staffeln durchgeführt. Die 
Durchführungsbestimmungen wurden mit den beteiligten Vereinen am U12- Staffeltag besprochen 
und festgelegt. 

Die Bezirksmeisterschaften der U12-Jugend im Bezirk Ruhr wurden in diesem Jahr von mir organisiert 
und fanden an einem Tag beim TuS Baerl (weiblich) und VV Humann Essen (männlich) statt. Als 
Vertreter habe ich das weibliche Turnier besucht. Das Turnier der männlichen Jugend wurde 
komplett vom Ausrichter organisiert und lief einwandfrei ab. 

In der Saison 2017/2018 habe ich als WVJ-Vertreter die westdeutsche Meisterschaft der weibliche 
U18 in Solingen besucht, wobei ich aber aus gesundheitlichen Gründen nur am ersten Turniertag 
anwesend sein konnte. 

Mein Dank gilt allen Mitarbeitern in den Kreisen, insbesondere den vielen Staffelleitern, die den 
Spielbetrieb im Sinne der Jugend leiten und den Mitarbeitern der Geschäftsstelle für die gewährte 
Unterstützung. 

Markus Ney 
 

 
 
 
 
 
 
 



Westfalen-Ost 
 
Leider ist kurz vor Saisonbeginn überraschend mein Stellvertreter Julian Cocks gestorben. Er hat viel 
für unseren Sport im Bezirk Ost erreicht. Alle waren überrascht und bedauern seinen frühen Tod. 
Als erstes möchte ich mich bei den Staffelleitern und Kreisjugendspielwarten für die gute 

Zusammenarbeit bedanken. 

Ich habe an allen Sitzungen des Verbandsjugendspielausschusses  in Dortmund teilgenommen. Ich 

habe diese Saison nur den Kreistag in  Minden/Ravensberg besucht.  

Es fanden in dieser Saison leider  wieder keine Westdeutschen Meisterschaften  im Bezirk Ost statt. 

Es nahmen an den Westdeutschen Meisterschaften in der abgelaufenen Saison 4 Vereine mit 

insgesamt 19 Mannschaften teil.  Am erfolgreichsten war der VoR Paderborn mit der Teilnahme in 

allen Altersklassen und 4 Titeln. Der 1. VC Minden (4 Teilnahmen), Telekom Post SV Bielefeld (2) und 

der VBC Paderborn (1) waren die weiteren Vertreter aus dem Bezirk Ost. Der VoR Paderborn darf sich 

über die Teilnahme an 3 Deutschen Meisterschaften freuen und der 1. VC Minden ist NRW Vertreter 

in der weibl. U20. 

Die Meldungen sind für die kommende Saison, soweit sie vorliegen (es fehlen U13 Bezirksligen und 

U12) weiter zurückgegangen Viele kleine Vereine, die sonst eine oder zwei Mannschaften meldeten 

tauchen jetzt nicht mehr auf. Die WVJ versucht durch Angebote wie z.B. Die Mixed-Mannschaften 

auch noch in der U16 zu zu lassen den Vereinen entgegen zu kommen. Bewährt hat sich das 

Zusammenlegen der Bezirks und Oberligen in der männlichen Jugend, wodurch die Fahrtwege für alle 

Teams erträglich bleiben. Allerdings sind die Mannschaften, die eigentlich Bezirksliga spielen wollten 

oft deutlich schwächer und sie haben so nur wenige Spieltage. Daher sollen in dieser Saison in allen 

Altersklassen die nichtqualifizierten Jungenteams verpflichten an einer Rückrunde in Turnierform 

teilnehmen. 

 

Meldezahlen Bezirk Ost: 

 
Andreas Schleef 

  Saison 2016/17 Saison 2017/18 Saison 2018/19 
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Minden/ 

Ravensberg  
3 5 17 1 4 2 8 8 3 4 24 1 4 1 7 2 3 4 14  4 2   

Gütersloh/   

Bielefeld 
 2 18 

 

 
3 4    3 12  4 4 2   1 18 1 4 8   

Paderborn 

 

3 12 19 4 10 
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13 7 3 19 11 2 10 3 13 9 3 17 13 3 8 2   

Lippe  1 5 
 

 
     2 5   1    
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5   1   

Höxter   5   
1 

 
    4    

 

 
   3      

  
6 20 64 5 17 12 21 14 6 28 56 3 18 9 22 11 6 26 53 4 20 14   

  
         116/48(95/34) 112/41 (90/30) (85/38)        


